
















5.98.5 Lochender und druckender Transistorzähler ZUSE Z 80

Dieses Registriergerät zur automatischen Erfassung von Daten, die
in Form von Impulsen anfallen, hat vielfache Verwendung in der
Geodäsie, besonders in der Flurbereinigung, gefunden. Die anfallen­
den Daten werden u.a. in Fernschreiblochstreifen gelocht. Das Gerät
ist auf Seite 126 abgebildet. Interessenten werden gebeten, aus­
führliches Prospektmaterial über die ZUSE Z 80 von der ZUSE KG
anzufordern g

5.98.6 Lochender Registrierfilmumsetzer ZUSE Z 8~

Zur Auswertung von Registrierfilmen dient die ZUSE Z 84, die
digital vercodete, photographisch registrierte Daten abtastet,
umwandelt und auf 5-Kanal-Lochstreifen aus locht. Das Gerät
findet bereits Anwendung in der Auswertung von Meßdaten, die
bei sogenannten selbstregistrierenden Theodoliten anfallen.
Die Meßdaten werden dabei automatisch auf Normalfilm, auch
Kleinbild- oder Leicafilm genannt photographiert. Der Re­
gistrierfilmumsetzer ZUSE Z 8~ kann nun soiche in Filmkassetten
befindlichen Filme aufnehmen, transportieren und photoelektrisch
abtasten. Die abgetasteten Daten werden dann elektronischen Re­
gistern zugeführt, die die gemessenen Winkel aufbauen und um­
rechnen, damit sie in Fernschreiblochstreifen gelocht werden
können. Die Lochstreifen können anschließend von der ZUSE Z 23
weiter verarbeitet werden. Die gemessenen Winkel werden in Neu­
grad und Neusekunden ausgewertet, außerdem kann eine 12-stellige
Ziffernfolge zur Kennzeichnung auf dem gleichen Wege übertragen
und umgesetzt werden. Die Auswertgeschwindigkeit beträgt etwa
1 Bild/s. Interessenten steht ausführliches Prospektmaterial auf
Anfrage bei der ZUSE KG zur Verfügung.

5.98.7 Meßwerterfassungseinrichtungen mit Streifenlocher

Von den Erfassungseinrichtungen für Meßwerte sei hier besonders
das System der zentralen Datenerfassung der Firma DIETZ, Industrie­
elektronik, Mülheim/Ruhr, erwähnt. Mit diesem System lassen sich
Meßdaten, wie beispielsweise Gewichte, Längen, Drücke, Tempara­
turen, Spannungen, Leistungen, Mengen u.a., vollautomatisch ab­
lesen und in Kombination mit anderen Daten, die eingetastet oder
von anderen Datenträgern abgetastet werden, auf Streifenlocher,
Schreibmaschinen usw. ausgeben. Die erzeugten 5-Kanal-Lochstreifen
lassen sich unmittelbar von der ZUSE Z 23 zur weiteren Auswertung
einlesen.

5.98.8 Kartengesteuerte Streifenlocher

Zur Umwandlung von Lochkarten in Lochstreifen liefern die ver­
schiedenen Lochkartenhersteller entsprechende Zusatzgeräte. Als
Beispiel soll hier der kartengesteuerte Streifenlocher, Typ 163,
der Firma IBM angeführt werden (vgl.obere Abb.auf Seite 128).
Dieses Gerät wandelt 80-spaltige IBM-Lochkarten in internationale
5-Kanal-Fernschreiblochstreifen um und kostet etwa DM 16.000,--.
Die Kartenzuführung kann etwa 250 Karten gleichzeitig aufnehmen.
Die Geschwindigkeit richtet sich danach, wieviele Spalten über-
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tragen werden sollen. Das Überspringen von nicht umzusetzenden
Lochspalten oder Lochfeldern erfolgt automatisch mittels einer
Schaltplatte. Zum Abtasten einer Spalte wird etwa 0,1 s benötigt,
das Ablegen einer Karte dauert 0,65 s.

Technische Daten:
Leistungsverbrauch ca.300 W
Breite 990 mm
Tiefe 740 mm
Höhe 970 mm
Gewicht ca. 147 kg

5.99 Lochstreifen verarbeitende Geräte

5.99.1 Streifengesteuerte Kartenlocher

Unter den von den verschiedenen Lochkartenherstellern gelieferten
Umsetzern von Lochstreifen in Lochkarten soll hier als Beispiel
das Gerät IBM 46 erwähnt werden (vgl.untere Abb.auf Seite 128).
Dieses Gerät kann internationale 5-Kanal-Fernschreiblochstreifen
in IBM-Lochkarten umwandeln und kostet etwa .DM 28.000,--. Es ist
relativ leistungsfähig und locht etwa 20 Spalten/so Es können alle
80 Spalten gelocht werden. Nicht zu lochende Spalten können mit
einer Geschwindigkeit von 80 Spalten/s übersprungen werden. Dieses
Überspringen erfoJgt automatisch mittels einer Schaltplatte oder
einer Prograwnkarta.Das Kartenmagazin faßt etwa 500 Karten, die
Lochstreifenspulen etwa 90 m Lochstreifen. Von derselben Firma
wird ein weiteres Gerät unter der Bezeichnung IBM 143 herausge­
bracht, das entsprechend seiner geringeren Geschwindigkeit nur
ca.DM 13.000,-- kostet.

5.99.2 Lochstreifengesteuerter Zeichentisch ZUSE Z64 GRAPHOllAT

Zur Umwandlung von Daten, die in Form von Lochstreifen anfallen,
in Koordinatenpunkte oder in Kurvenzüge dient der von der Firma
ZUSE KG hergestellte lochstreifengesteuerte Zeichentisch ZUSE Z 64
GRAPHOMAT (s.Abb.auf Seite 130). Das Gerät läßt sich durch Zusatz­
einrichtungen auch für das Abtasten von Lochkarten verwenden. Es
wird in 4 Grundausführungen für verschiedene Tischgrößen geliefert.
Ausführliches Prospektmaterial stellt.die ZUSE KG auf Anforderung
zur Verfügung.

5099.3 Lochstreifen-Ausdruckstationen

Außer unseren eigenen speziellen Lochstreifen-Ausdruckstationen
(vgl.Abschnitt 5.13 bis 5.15) lassen sich auch die im Abschnitt
5.97.7 aufgeführten Programmierungstische als Lochstreifen-Aus­
druckstationen verwenden. Besonders der FLEXOWRITER hat als solcher
den Vorteil, daß auf einem breiten Wagen ausgedruckt werden kann,
was bei kommerziellen Rechnungen, z.B. Lohn- und Gehaltsabrechnung
von Bedeutung ist.

5.9Y.4 Werkzeugmaschinensteuerung

An dieser Stelle sei nur kurz auf die Möglichkeit hingewiesen, daß
mit der ZUSE Z 23 auch Lochstreifen hergestellt werden können, die
zum Steuern lochstreifengesteuerter Werkzeugmaschinen dienen.
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